
 

Newsletter 02/2021 vom 10.02.2021  

 

Liebe Freundinnen und Freunde der Evangelischen Akademie im Saarland, 

auch in diesem Newsletter haben wir wieder Interessantes aus Kirche, Kultur und 

Gesellschaft für Sie zusammengestellt.  

Dieses Mal, vorsichtig optimistisch, sind auch wieder einige Veranstaltungshinweise von der 

Evangelischen Akademie dabei. Wir freuen uns darauf! 

  

Aktuelle Veranstaltungen der Evangelischen Akademie (mögliche Veränderungen, 

Verschiebungen, Ausfälle werden auf der Homepage bekannt gegeben): 

- 02. März 2021 (möglicherweise verschiebt sich der Beginn): Beginn der Tanzreihe „Es ist, 

als wär ein Neues in mir angebrochen“ 

mehr 

- 6. März 2021: Seminar „Alles längst Geschichte? Psychische Spuren des 

Nationalsozialismus“ 

mehr 

- 13. März 2021: Vorstellungen und Erwartungen von und an Natur und Wildnis früher und 

heute. Wanderung im Urwald vor den Toren der Stadt. 

mehr 

- 21. März 2021: Studienfahrt. Industrielle Landmarken und Landmarkenkunst im Saarland 

mehr 

 

Außerdem bieten wir eine online Schulung unter der Leitung von Wolf-Dieter Scheid an: 

- Videokonferenzen selbst gestalten – Einführung und Tipps: 

Optional am 22.02.21, 16-18h,  

26.2.21, 16-18h  

oder 1.3.21, 17-19h. 

Anmeldungen (bis 15.2.21) und weitere Informationen: buero@eva-a.de oder unter 06898-

169 622 

  

https://eva-a.de/programm/meditation-des-tanzes-neues/
https://eva-a.de/programm/psychische-spuren-des-nationalsozialismus/
https://eva-a.de/programm/wanderung-natur-und-wildnis/
https://eva-a.de/programm/studienfahrt-industrielle-landmarken/
mailto:buero@eva-a.de
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Sich ein Bild machen, eine Anschauung haben, macht uns zu Menschen – 

Kunst ist Sinngebung, Sinngestaltung, gleich Gottsuche und Religion. 

Gerhard Richter, Notizen 1962  

 

Die Bibel 

Sorgt euch deshalb nicht um morgen, denn der morgige Tag wird für das seine sorgen. 

Es reicht, wenn jeder Tag seine eigene Belastung hat. 
Matthäus 6,34 

 

Ne vous inquiétez donc pas du lendemain; car le lendemain aura soin de lui-même.  

A chaque jour suffit sa peine. 

Matthieu 6,34 

 

 

Im Tor schon 

Im Tor schon 

hobst du den Blick. 

Wir sahen uns an. 

 

Eine große Blüte stieg 

leuchtend blaß 

aus meinem Herzen. 

Hilde Domin 
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42. Filmfestival Max Ophüls Preis (17. -24.01.2021, Online) 

Preis der Ökumenischen Jury 

Der mit 2.500 EUR dotierte Preis der Ökumenischen Jury geht an „Borga“ von York-Fabian 

Raabe, Deutschland 2021.  

Mehr zum Film und der Begründung der Jury steht auf unserer Homepage:  

weiterlesen 

 

 

Giuseppe Verdi 

Wer an die italienische Oper im 19. Jahrhundert denkt, denkt fast automatisch an Giuseppe 

Verdi (1813–1901). So sehr die Oper im Zentrum von Verdis Schaffen steht, hat er doch mit 

dem „Streichquartett“, dem „Requiem“ und den „Quatri pezzi sacri“ auch auf anderen 

Feldern bedeutende Meisterwerke hinterlassen. 

Am 27.1. vor 120 Jahren ist Verdi gestorben. 

 

Libera me Reqiuem 

hören 

 

 

Auf unserer Homepage finden Sie einen neuen Beitrag der Rubrik „Gute Frage“. Dieses Mal 

zum Thema „Darf ich das noch sagen?“.  

lesen 

 

https://eva-a.de/
https://www.youtube.com/watch?v=hcpaaGPu15U
https://eva-a.de/gute-frage-2/


Holocaust-Gedenktag am 27.Januar 

Margot Friedländer: Damit es nie wieder passiert 

hören 

 

25 Jahre Holocaust-Gedenken im Bundestag:  

"Sie haben Ihren Kampf vor 76 Jahren verloren" 

ansehen 

 

Das Dorf  Le Chambon-sur-Lignon und seine Lebensretter, Gerechte unter den 

Völkern  

mehr hier 

und hier 

 

1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland 

Koscheres Essen, jüdische Festtage, Musik: Ein Jahr lang feiert Deutschland die Vielfalt 

jüdischen Lebens. Anlass ist ein römisches Gesetz aus dem Jahr 321. 

lesen 

 

 

Foto: Johanna Wittmann 

 

Lied der evangelischen Gemeinde am  Lorenzberg Saarbrücken 

hören 

 

 

https://m.facebook.com/story.php?story_fbid=3720938554616548&id=37816894428
https://www.sueddeutsche.de/politik/holocaust-gedenken-bundestag-knobloch-weisband-1.5187190
https://www.bbc.com/news/world-europe-55863061
https://www.dna.fr/societe/2021/01/30/il-legue-une-importante-fortune-a-un-village-qui-l-avait-sauve-des-nazis
https://www.dw.com/de/1700-jahre-j%C3%BCdisches-leben-in-deutschland/a-55991221
https://youtu.be/Zwp9O5CROTg


Auf dem Weg des gerechten Friedens 

Online: "Im Anfang war das Wort – die Evangelische Kirche auf dem Weg des gerechten 

Friedens" - Evangelische Akademie im Rheinland  

ansehen 

 

Ein Nein ohne jedes Ja zu Geist, Logik und Praxis der atomaren Abschreckung! 

Am 22. Januar 2021 wurde der Vertrag der Vereinten Nationen über das Verbot von 

Atomwaffen geltendes Völkerrecht. Er verbietet nicht nur die Herstellung, Erprobung, den 

Besitz und die Lagerung, sondern auch die Drohung mit dem Einsatz von Atomwaffen.  

weiterlesen 

 

  

 

Foto: Corinna Kohler 
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